
Rechenschaftsbericht des Referenten für Wertungen 

Idealerweise schaue ich jede Woche mehrmals nach ausstehenden Auswertungen, dies hat 

2023 aufgrund beruflicher Veränderungen nicht mehr in gewünschtem Maße geklappt und soll 

künftig wieder erreicht werden. 

Als Mitglied der Wertungskommission des Deutschen Schachbundes habe ich einen Einblick 

in Änderungen und Planungen rund um die Ablösung von Dewis/Mivis. Die notwendigen Software-

Arbeiten werden von einer österreichischen Firma übernommen werden, die ein solches Projekt 

schon für den Deutschen Tischtennis-Bund gestemmt hat, welches ebenfalls eine bundesweite 

Mitgliederverwaltung, gekoppelt mit einem Wertungssystem à la Elo, beinhaltet. Für die 

erforderlichen Tests habe ich meine Bereitschaft mitzumachen mitgeteilt. (Im Moment arbeitet der 

DSB noch an den Feinheiten des Vertrages und an Modifizierungen der DWZ-Berechnung, um hier 

und dort die auszugebenden Gelder einzugrenzen.) 

Rechenschaftsbericht des Referenten für Mitgliederverwaltung 

Idealerweise bearbeite ich Anfragen circa aller 2 Tage. dies hat 2023 nicht mehr geklappt, 

aufgrund beruflicher Veränderungen. Ein Auflaufen an Meldungen 1 Woche bis 10 Tage) trat in 

diesem Jahr mehrmals auf. Ich will das frühere Niveau beim Bearbeiten recht bald wieder erreichen. 

Kritisch anzulasten ist mir, dass ich beim Zulassen von Aktiv-Mitgliedschaften „Laissez-faire“ 

habe einziehen lassen (Neuanmeldungen bei noch ausstehenden Abmeldungen – also das Zulassen 

von 2 Aktiv-Mitgliedschaften für eine gewisse Zeit bis zur Klärung der Abmeldung). Dies führte zu 

besonders in den letzten Monaten zu Irritationen im Wettkampfbetrieb der BSV-Jugend und ist dem 

Ansinnen, das Abwerben von Spielerinnen und Spielern untereinander zu unterbinden, nicht dienlich. 

Es gibt etliche Vereine, die sich an die Bestimmungen, die Mitgliederbewegung betreffend halten, 

diese erleiden Nachteile. Daher ist wieder zur strikten Einhaltung der MVwO überzugehen. 

Zum Zeitpunkt des Rechenschaftsberichtes haben wir seit langer Zeit die Zahl 3000 bei den 

Mitgliedschaften geknackt. Zurzeit bestehen 3065 passive und aktive Mitgliedschaften, 2901 Aktiv-

Gemeldete gibt es. Wir beobachten einen Zuwachs im Bereich der Kinder und Jugendlichen sowie 

auch bei jüngeren Erwachsenen. – Zum Mitgliederzuwachs haben schwerpunktmäßig beigetragen 

der Kinder- und Jugend-Bereich der Berliner Vereine sowie der Chess Boxing Berlin.  
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